
Code of Conduct

1. Einführung

Abgeleitet von unserem Purpose #hacktheworldabetterplace – Jugend begeistern. Gemeinsam Zukunft
gestalten - lautet die Vision der Hacker School: Jeder junge Mensch soll das Programmieren kennenlernen,
bevor er/sie sich für einen Beruf entscheidet. 

Um diese Vision real werden zu lassen, arbeitet die Hacker School bundesweit mit Unternehmen,
Förderpartnern und Privatpersonen sowie staatlichen Stellen und Schulen zusammen. Ziel ist, möglichst
vielen Kindern und Jugendlichen mit niedrigschwelligen Kursangeboten die Möglichkeit zu geben, das
Programmieren kennenzulernen, sich 21st Century Skills anzueignen und eine IT-Berufsorientierung zu
erhalten.

Die Hacker School bekennt sich zu gesellschaftlicher Verantwortung und den demokratischen Werten. Die
Hacker School, ihre Mitarbeitenden und Kooperationspartner handeln verantwortungsvoll für Kinder und
Jugendliche. 

Der Code of Conduct ist Bestandteil des sogenannten Compliance Managements unseres Unternehmens,
das sicherstellen soll, dass sich sämtliches Handeln der Hacker School sowie ihrer Mitarbeitenden und
Kooperationspartner auf den Grundlagen des Grundgesetzes und der UN-Kinderrechtskonvention bewegt.
Gleichzeitig enthält er einen Verhaltenskodex. Ziel des Verhaltenskodex ist es, allen Menschen, die in oder
mit der Hacker School arbeiten, Regelungen für ein einheitliches Handeln an die Hand zu geben, sowie
Situationen vorzubeugen, in denen die Unabhängigkeit, Ethik oder Glaubwürdigkeit der Hacker School in
Frage gestellt werden könnte. Zu diesem Zweck enthält der Code of Conduct verbindliche Regeln und gilt
für alle festangestellten Mitarbeitenden der Hacker School, die Unternehmenspartner, Inspirer und
externe/freie Mitarbeitende, die sich zur Einhaltung verpflichten müssen.

Der vorliegende Code of Conduct gibt den Status Quo 2/2024 wieder, wird von uns jedoch regelmäßig
auf ggf. nötige Anpassungen und/oder Erweiterungen überprüft/hinterfragt.

1.  Einführung                                                                          
2. Hacker School: Unsere Werte, unsere Haltung        
    Geltungsbereich                                                                   
    Unsere Werte
    Unser Verhalten                                                                   
3. Hacker School: So arbeiten wir zusammen 
    Geltungsbereich 
    Unsere Prinzipien 



2. Hacker School: Unsere Werte, unsere Haltung

Geltungsbereich
Folgender Abschnitt gilt für alle bei der Hacker School angestellten Personen. Es beschreibt sowohl unseren
internen Umgang, aber auch wie wir mit Partnerunternehmen, Inspirern, Teilnehmenden und staatlichen
Stellen umgehen.

Unsere Haltung
Wir bekennen uns zur Vision der Hacker School und zu den demokratischen Grundwerten.
Im Umgang miteinander setzen wir voraus, dass wir alle das Beste füreinander und für die Hacker School
wollen. Dafür nehmen wir eine Haltung ein, in der wir uns offen, ehrlich, mutig und auf Augenhöhe
begegnen. Wir wertschätzen die Stärken und Expertisen unseres Gegenübers, vertrauen einander und
nehmen Bedürfnisse gegenseitig wahr, um lösungsorientiert zu arbeiten.

Unsere Werte
Die Hacker School handelt nach den gemeinsam erarbeiteten Werten: Teamspirit, Begeisterung, Neugierde,
Transparenz, Eigenverantwortung und Lösungsorientierung:

Teamspirit
Wir arbeiten kollaborativ, sind ehrlich und halten zusammen. Wir nehmen und geben Feedback
als Zeichen der Wertschätzung. Gemeinsam als Team erwirken wir positive Veränderung.

Begeisterung
Wir gestalten die Vision der Hacker School mit Freude und stecken uns mit Empathie und
Energie an. Wir bestärken uns in dem, was wir tun, und wachsen dadurch über uns hinaus.

Neugierde
Wir sind offen für Neues, entdecken und spielen. Wir teilen und umarmen Herausforderungen
und sind stets lernbereit.

Eigenverantwortung
Wir agieren selbstorganisiert in unseren Rollen und tragen Verantwortung für unser Handeln,
unser Team und die Ziele der Hacker School. Wir handeln verlässlich, reflektiert und
entschlossen, um unser Vorhaben zum Erfolg zu bringen.

Transparenz
Wir teilen unser Wissen und machen relevante Informationen bezüglich unserer Arbeit
verfügbar. Wir vertrauen einander und nutzen Fehler als Lernmöglichkeit.

Lösungsorientierung
Wir hinterfragen kritisch das Große & Ganze, lösen Probleme pragmatisch und packen mit an.
Wir überprüfen unser Handeln systematisch anhand von Zahlen, Daten und Fakten.

Unser Verhalten
Unser Verhalten in der täglichen Arbeit basiert auf unserer Haltung und unseren Werten, wodurch wir
unserem Purpose, unserer Vision und unserer Mission gerecht werden.
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3. Hacker School: So arbeiten wir zusammen

Geltungsbereich
Folgendes gilt für die interne und externe Zusammenarbeit bei und mit der Hacker School. und gilt für den
Umgang mit Kooperationspartnern, Inspirern, Teilnehmenden und staatlichen Stellen.

Unsere Prinzipien
Die Hacker School handelt nach den Prinzipien: Kooperation, Partizipation, Respekt, Chancengerechtigkeit,
Meinungsfreiheit, Aufrichtigkeit, Kinderschutz, Transparenz und Nachhaltigkeit. Was wir genau darunter
verstehen, wird nachfolgend aufgeführt.

Kooperation
Grundlegende Arbeitsweise der Hacker School ist die Kooperation. Die Partner*innen arbeiten aktiv mit der
Hacker School zusammen, um angestrebte gemeinsame Ziele zu erreichen und die Vision der Hacker School
zu erfüllen. Hierzu gehören das Weiterentwickeln von bestehenden Konzepten, das mit der Hacker School
gemeinsame Entwerfen und Ausprobieren von neuen Ideen sowie das Ermöglichen von Kursen und ihrer
Durchführung.

Partizipation
Die Hacker School ist bestrebt, dass sowohl Teilnehmende, als auch Inspirer sich aktiv in die Kurse
einbringen und positive Lernerfahrungen machen. Die Kurse der Hacker School sind so konzipiert, dass kein
“Frontalunterricht” stattfindet, sondern ein produktives Miteinander aller Beteiligten. Dazu gehört ebenfalls
das proaktive Ermutigen von Teilnehmenden, sich einzubringen. Wir fassen das in unserem Kurs Mindset WE
INSPIRE zusammen.

Respekt
Gegenseitiger Respekt ist die Basis des Miteinanders in allen Bereichen der Hacker School. Dies gilt für das
Miteinander zwischen der Hacker School und Kooperationspartnern sowie für das Miteinander mit
Teilnehmenden in Kursen. Die Hacker School duldet keine Diskriminierungen, zum Beispiel aufgrund
ethnischer oder sozialer Herkunft, Staatsangehörigkeit, Hautfarbe, Geschlecht, Behinderung, Erkrankungen,
Religion oder Weltanschauung, Alter, sexueller Orientierung oder Identität.

Chancengerechtigkeit
Die Hacker School und ihre Kooperationspartner verpflichten sich der Chancengerechtigkeit.
Sie setzen sich aktiv für eine Chancengerechtigkeit ein und fördert bewusst benachteiligte Gruppen durch
zusätzliche Kurse. Innerhalb der Kurse achtet die Hacker School darauf, allen Teilnehmenden eine
angemessene Lernsituation zu ermöglichen. Bei Kooperationen wird darauf geachtet, dass diese Werte
beiderseits aktiv gelebt und geachtet werden.

Meinungsfreiheit
Die Hacker School steht für die demokratischen Grundwerte ein. In deren Rahmen erlaubt sie eine freie
Meinungsäußerung, sowohl im internen Arbeitskontext mit Unternehmen und Inspirern, als auch innerhalb
und außerhalb der Kurse. Voraussetzung ist, dass hierbei gegenseitiger Respekt und Toleranz gewahrt
werden, sich um gewaltfreie Kommunikation bemüht wird und es nicht zu verfassungsfeindlichen,
diskriminierenden oder respektlosen Äußerungen kommt und zudem die Gesetze sowie die Regelungen  
des Kinderschutzkonzeptes eingehalten werden.
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Kinderschutz
Die Hacker School verpflichtet sich, Gesetze und Regelungen zum Kinder- und Jugendschutz einzuhalten
und hat ein Kinderschutzkonzept, das auf der Webseite zum Download hinterlegt ist (siehe dort im Bereich
Checkliste für Classic-Kurse).
Die Hacker School verpflichtet sich, keine entwürdigende, diskriminierende Sprache sowie Bildsprache zu
benutzen, den Regeln der Vielfältigkeit, Toleranz und Wertschätzung zu entsprechen und dabei die
Persönlichkeitsrechte von Kindern und Jugendlichen besonders zu schützen.
Die Hacker School erlaubt nicht das Präsentieren von Unternehmen und Produkten, die als kinder- und
jugendgefährdend eingestuft werden können, oder von privaten Unternehmen oder
Unternehmensbereichen, deren Kerngeschäft als kinder- und jugendgefährdend eingestuft oder in
Verbindung gebracht werden können, oder im direkten Zusammenhang mit Waffen oder Rüstungsgütern
stehen. Hierzu gehören unter anderem Alkoholprodukte, Glücksspiel, Gewaltdarstellungen und Tabak. Dies
betrifft auch die Darstellung des Unternehmens und die Vorstellung in Kursen, sowie in sämtlichen
Bereichen, die Kinder und Jugendliche sehen könnten.

Transparenz
Die Hacker School hält keine relevanten Informationen zurück und kommuniziert offen, welche
Kooperationspartner, Supporter*innen und Netzwerkpartner sie hat, welche Freizeitkurse von welchen
Unternehmen unterstützt oder durchgeführt werden und was die Ziele der Hacker School sind.
Die Hacker School ist bestrebt, allen Beteiligten klar und transparent zu vermitteln, was die Hacker School
bietet und was die Hacker School benötigt. 
Die Hacker School arbeitet unter anderem mit Spendengeldern und ist den Unterstützenden gegenüber zu
größtmöglicher Sorgfalt und Transparenz verpflichtet. Die Hacker School ist Teil der Initiative Transparente
Zivilgesellschaft: https://hacker-school.de/ueber-uns-transparenz/
Jährlich werden ein Jahresabschluss samt Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie ein
wirkungsorientierter Bericht gemäß Social Reporting Standard (SRS) über die Arbeit veröffentlicht. Dies
dient dem Nachweis, dass die zur Verfügung stehenden Mittel ausschließlich für den in der Satzung
festgelegten Zweck eingesetzt werden. Damit fördert die Hacker School die Transparenz gegenüber
Spender*innen und Förderpartnern. Der Jahresbericht findet sich unter hacker-school.de/ueber-
uns/wirkung

Nachhaltigkeit
Das Handeln der Hacker School ist auf Langfristigkeit ausgelegt. Alle Aktivitäten im Arbeitskontext richten
sich nach dem Konzept der Triple-Bottom-Line: Im Sinne der Nachhaltigkeit ist es das Ziel, wirtschaftliche,
soziale und ökologische Faktoren stets ausgewogen zu berücksichtigen und in die Arbeit einfließen zu
lassen. Sofern keine betriebsrelevanten Gründe dagegen sprechen, sind bei der Auswahl von
Dienstleistungen, Produkten, o.ä. diejenigen zu bevorzugen, die den geringsten ökologischen Fußabdruck
haben.
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